
 bildung-stmk.gv.at 

Abteilung Präs/3 

Personal Pflichtschulen 

Hofrat Mag. Michael Fresner 

Abteilungsleiter 

 

michael.fresner@bildung-stmk.gv.at 

+43 5 0248 345 - 178 

Körblergasse 23, 8011 Graz 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der 
Geschäftszahl. 

An alle 

Schulleitungen der  
allgemein bildenden Pflichtschulen 

in der Steiermark 

 

Geschäftszahl: VILa2/88-2020 Graz, 13. November 2020 

Informationserlass November 2020 

Aktueller Stand der Implementierung von SOKRATES-WEB LehrerInnenverwaltung – 

Vergleichsabrechnung 

 

 

Sehr geehrte Schulleiterin, sehr geehrter Schulleiter! 

 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Bemühungen in den vergangenen Wochen. Sie hatten binnen relativ 
kurzer Zeit viele Daten einzugeben. Auch die MitarbeiterInnen der Bildungsdirektion waren besonders 
gefordert, um den Start der Parallelpflege sowie den Produktivbetrieb von PM-SAP zu stemmen. 

Nun steht ein wichtiger Meilenstein unmittelbar bevor: Am 17. November 2020 (nicht, wie ursprünglich 
angenommen, am 15.11.) wird vom Bundeskanzleramt eine Vergleichsabrechnung bzw. eine Massen-

testung vorgenommen. 

Es ist bekannt, dass einige Normleistungen und auch die tatsächlichen Anstellungen noch nicht „rich-

tig“ übermittelt wurden. Diese Daten hängen vom Eingabezeitpunkt im STIPAS und dem Datenextrakt 
nach PM-SAP ab1. 

Adressen und Titel dürfen nicht in Sokrates geändert werden. Die Pflege erfolgt in PM-SAP. 

Diese Daten werden daher (zukünftig täglich) von PM-SAP nach Sokrates exportiert. Wenn Sie solche 
Daten manuell im Sokrates verändern, werden sie beim nächsten Export wieder überschrieben. Daher 
auch die vielen Fehlermeldungen, dass Lehrpersonen verschwunden sind, die vorher bereits im System 
waren. 

                                                        

1 In den vergangenen Tagen hat sich aber viel getan, und in vielen Fällen führt eine Neuberechnung nunmehr zum 
richtigen Ergebnis – siehe auch Punkt 6 auf Seite 3. 
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Für diesen einmaligen (ursprünglich waren vier vorgesehen) „Massentest“ werden trotzdem so viele 
Daten wie möglich gebraucht. 

Ich darf in Abstimmung mit Frau Stranner von der Abteilung 6 für die Daten, die in den Lehrfächerver-

teilungen für diese Vergleichsabrechnung freigegeben werden sollen, mitteilen: 

 

1. Im LTA müssen die Gesamtstunden, die Verminderungen (Leiterstunden, GTS usw.) und die 
Unterschreitungen (= Tätigkeiten im Sokrates) richtig angegeben sein (entsprechend der Eingabe im 
SAP). 

Die KV-Zulage und Fächervergütung: Die Fächervergütung2 wird in Sokrates grundsätzlich automa-

tisch berechnet, wenn der PD-Lehrer in den Unterrichtsgegenständen Deutsch, Mathematik und Le-

bende Fremdsprache bzw. in einem Gegenstand bei dem dieses Kennzeichen gesetzt ist, verwendet 
wird: 

 

 

Nachdem der Gesetzgeber von Unterrichtsgegenständen spricht, gebührt die Fächervergütung nicht 
für Unterrichtsveranstaltungen (zum Beispiel: verbindliche und unverbindliche Übungen, Förderunter-

richt, § 8 SchOG). 

Bereits genehmigte LTAs brauchen bis zur Vergleichsabrechnung dahingehend nicht mehr geändert zu 
werden.  

 

2. Die Eingabe der Zulage für den Klassenvorstand ist derzeit nicht unbedingt erforderlich. Wenn 
die Zulage für den KV von den Schulleitungen bereits eingetragen wurde, dann bitte eingetragen las-

sen. Die Kostenstellen sind für diese Abrechnung auch nicht relevant. KV-Zulage und Kostenstellen 
müssen allerdings unbedingt nachgetragen/korrigiert werden, damit die Zulage auch im Jänner 2021 
noch ausbezahlt wird und der Kontingentverbrauch an der Schule stimmt.  

 

3. Wenn die unter den Punkt 1 angeführten Daten passen, ist das für die erforderliche Ver-

gleichsabrechnung in Ordnung.   

                                                        

2 Zur Fächervergütung bitte auch die Ausführungen des Erlasses zu GZ.: VIDi1/76-2015 vom 09.09.2015,  
Dienst- und Besoldungsrecht der Vertragsbediensteten im Pädagogischen Dienst (PD)– Dienstrecht-NEU (Neurecht) 
– Durchführungsrichtlinien beachten (https://www.bildung-stmk.gv.at/rechtliches/vobl-
erlaesse/erlaesse/pflichtschulen/dienst-besoldungsrecht.html). 
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4. Bitte daher nicht auf fehlerhafte Daten konzentrieren, sondern auf die bereits richtigen. Es ist 
unbedingt notwendig, dass die Schulen ihre fertigen Personalfälle genehmigen und weiterleiten. 

 

5. Man kann und soll unbedingt bei einzelnen Personalfällen, die passen, die Beschäftigung, Tä-

tigkeit und MDL (Einzelmehrdienstleistungen können als Einzelleistungen gepflegt werden) berech-

nen, genehmigen und weiterleiten.  

 

6. Am letzten Sonntag wurden Daten eingespielt. Dadurch könnten sich Normleistungen geän-

dert haben. In diesen Fällen müsste daher bei diesen Lehrpersonen noch einmal „die Beschäftigung neu 
berechnen“ ausgeführt werden. 

 

Am Montag, 16.11.2020 können nach der Wartung am Samstag noch Lehrfächerverteilungen in Sokra-

tes freigegeben werden. Der Genehmigungslauf für Beschäftigungen/MDL endet erst, wenn in der Bil-
dungsdirektion die Genehmigung und Weiterleitung an SAP erfolgt ist. Zu bestimmten Terminen wer-

den dann die Daten elektronisch zur Abrechnung nach PM—SAP übermittelt. 

 

Unterstützungsangebote: 

 

Die folgenden Unterstützungsangebote stehen Ihnen weiterhin zur Verfügung: 

 Informationsplattform https://lvstmk.sokrates-web.at/ mit laufend aktualisierten Unterlagen, 

Checklisten, Videoanleitungen etc. Auch die Anmeldung zu Schulungsangeboten erfolgt über 

diese Plattform. Neu: laufend aktualisierte FAQ, in denen Sie die Antworten auf die meisten 

Fragen bereits finden können! 

 Support der Firma bitmedia: für alle technischen Fragen zur Bedienung des Programms unter 

sokrates-support@bitmedia.at oder Telefon: +43 (0)50 248 345 363. Neu: Auch inhaltliche 

Fragen können hier gestellt werden, diese werden über ein Ticketsystem an die richtige Per-

son in der Bildungsdirektion weitergeleitet. 

 Die regionalen MultiplikatorInnen zeigen höchsten Einsatz und Engagement und stehen bei 

konkreten Fragestellungen für Sie zur Verfügung. Basiswissen und der generelle Umgang mit 

dem Programm Sokrates wird allerdings nicht über sie, sondern in den Schulungen vermittelt. 

 Weiterhin besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen die virtuellen Frage- und Antwortstunden 

in den Online Webinaren, bei denen Sie TrainerInnen konkrete Fragen stellen können. Ein Ein-

stieg erfolgt direkt über die Plattform. Die nächsten Termine sind: Mittwoch, 18.11.2020 – 15.00 
Uhr, Donnerstag, 2.12.2020 – 15.00 Uhr, Donnerstag, 17.12.2020 – 14.00 Uhr. 

 Schulungen werden bei Bedarf angeboten, bitte diesen entweder bei bitmedia oder Ihrem/Ihrer 

regionalen Multiplikator/in bekanntzugeben. 

 

Parallelpflege / Erinnerung und Hinweise: 

Bis Jahresende sind wie angekündigt STIPAS und SOKRATES parallel zu pflegen. Für die Dezember-

gehälter werden letztmalig die STIPAS-Daten herangezogen. Bitte beachten Sie, dass insbesondere 

Abwesenheiten rückwirkend ab 14.9.2020 in beiden Systemen ident sein müssen, ansonsten kann es 



4 von 4 

 

zu Nachverrechnungen kommen. Es erfolgt kein automatischer Abgleich zwischen STIPAS-Daten und 
SOKRATES mehr. Seit Anfang November kommen die Personaldaten für SOKRATES aus PM-SAP; eine 
automatische Einspielung der Daten erfolgt ab 16.11.2020 täglich. 
 

Die vier „Zulagen“ Klassenvorstand, Fächervergütung, Schulveranstaltungen, Leiterstellvertretung 
kommen künftig aus SOKRATES und sind von den Schulleitungen zu pflegen. Alle anderen werden 
direkt aus PM-SAP berechnet und werden daher von der Bildungsdirektion eingegeben. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Für die Bildungsdirektorin: 

Mag. Bernhard Just 

elektronisch gefertigt 

 

 

Ergeht an: 
den Zentralausschuss für Landeslehrpersonen an allgemein bildenden Pflichtschulen zur Kenntnis. 
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